
Es gibt Maler, die die Sonne in einen gelben Fleck verwandeln. Es gibt aber andere, die 
dank ihrer Kunst und Intelligenz einen gelben Fleck in die Sonne verwandeln können.  

– Pablo Picasso – 

 
Bei diesem Zitat muss ich immer wieder an das Kunstforum Schloss 
Hohenstein denken. Denn mit ihren Ausstellungen macht sie unsere 
ohnehin wunderschöne Region seit nunmehr schon drei Jahren noch 
attraktiver. 
Schon der Auftakt mit Werken von Bob Dylan war für das 
Coburger Land, für Oberfranken, ja für ganz Bayern ein 
Highlight im Kunst- und Kulturkalender. 
Das Kunstforum hat sich damit auf Anhieb einen festen Platz in 
der Kunstszene geschaffen. 

Das Coburger Land ist für seine Vielfalt bekannt: Es steht für eine gute 
Lebensqualität, für Familienfreundlichkeit, für ehrenamtliches 
Engagement, für eine starke Wirtschaft, für Innovation – und dank des 
Kunstforums Schloss Hohenstein nun auch für Kunst. 
Herzlichen Dank für Ihre Initiative, für Ihr Engagement und 
dafür, dass das Coburger Land dank Ihnen einen weiteren 
Punkt in seiner Vielfalt hinzubekommen hat. 

Ich freue mich auf die aktuelle Ausstellung „Kohle & Stahl“ mit den 
Werken von Dan Pyle und Guido Häfner. Auf die das Zitat von Pablo 
Picasso genauso gut passt. Wirken die Werke von Dan Pyle doch oft wie 
Fotografien, lassen die Figuren und Gegenstände lebendig wirken. Und 
die „Archetypischen Köpfe“ Guido Häfners schaffen durch die perfekte 
Darstellung der drei Dimensionen einen eigenen Raum im Raum. 

Auf Schloss Hohenstein findet man die Sonne also gleich mehrfach. 

Und das tut uns immer wieder gut. Deshalb freue ich mich über dieses 
Engagement und sage von Herzen vielen Dank dafür, dass wir hier die 
Möglichkeit bekommen, immer wieder neue Einblicke zu erhalten, Kunst 
auf höchstem Niveau zu erleben und die Gelegenheit haben, in eine 
sonnige Welt einzutauchen. 
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